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Technischer Schnee ist auch 2021 
immer noch Kunstschnee und nicht 
„Natur pur“: Die Wahrheit! 
 
Antwort auf die jährlich wiederkehrende Werbung des 
Netzwerks Winter, heuer im SN-Lokalteil vom 20.11.2021 
 
Schnee ist wichtig für den 
Tourismus, aber voll-
ständige Information auch 
heuer unentbehrlich. 
Wasser für Kunstschnee 
kommt aus Seen, Flüssen 
oder großen Speicher-
teichbauwerken. Durch 
kilometerlange Rohr-
leitungen wird es über den 
Berg gepumpt. Den Groß-
baustellen bei Speicher- 
und Leitungsbau müssen 
Lebensräume weichen. 
Durch die Umverteilung 

des Wassers werden u.a. 
trockenere Mager-
standorte vernässt, saure 
Niedermoore verändert. 
Auch die Flächen für 
erneuerbare Energie-
quellen sind begrenzt, 
weshalb sorgsamer Ge-
brauch geboten ist. Be-
schneiung bei Nacht, ver-
bunden mit künstlichem 
Licht und Lärm nimmt 
Wildtieren am Berg den 
nächtlichen Lebensraum. 
Ein über Jahrmillionen ent-

standenes System wird 
durch den Menschen in 
kürzester Zeit verändert. 
Daher ist technischer 
Schnee „Kunstschnee“ 
und nicht „Natur pur“. 
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